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REGATTA — Eine bunte Menschenmenge
umsäumt die Ufer : Zaungäste — Sportbeflissene und
Sportbegeisterte — vor allem aber, als Schmuck
und Krönung des hübschen Bildes : reizende junge
Frauen, die mit Charme und Chic bei diesem
gesellschaftlichen Ereignis ihre neuesten Sommertoiletten

zur Schau tragen.
Und hier wie überall — auf den Tribünen der
Rennbahn, den « Greens » der Golflinks, den
Tenniscourts — im Auto, im Flugzeug, in der Eisenbahn

— an allen Ferienplätzen, am Strand und
im Gebirge, zu Wasser und zu Lande — auf den
Restaurantterrassen, in den Bars, im Club, im Dancing

oder auch zuhause — bei der Arbeit, beim
Sport, beim Vergnügen —
zu jeder Zeit schaut man auf die Uhr, um sich zu
vergewissern, « wieviel es geschlagen hat ».
« DOXA » ist der zuverlässige Chronometer des

Sportlers, die einfache und praktische Armbanduhr
des Geschäftsmannes, das luxuriöse goldene

Flachformat des eleganten Herrn im Uhrtäschchen
des Abendanzugs, und das winzige Miniaturührcben
der verwöhnten Frau, das als entzückendes
Schmuckstück ihr Handgelenk ziert.
« DOXA » — Garant Ihrer Pünktlichkeit, Unterpfand

Ihrer Zuverlässigkeit, und « Stiller
Teilhaber » Ihrer Erfolge
Antimagnetisch, automatisch, staub- und wasserdicht,

chocsicher.
Dank ihrer Tradition, Präzision und Qualität, wie
auch durch ihren unbestrittenen Erfolg, ist heute
die Uhr « DOXA » ein universeller Begriff
geworden.
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